
Seit ihrer G
ründung im

 Jahr 1968 veranstaltet die 
G

öttinger K
am

m
erm

usikgesellschaft ihre K
onzerte 

in der denkm
algeschützten, klassizistischen A

ula 
der U

niversität. G
röße, A

tm
osphäre und A

kustik 
m

achen sie zum
 idealen K

am
m

erm
usiksaal. D

ie 
A

U
LA

K
O

N
ZERTE 

bieten 
dank 

einer 
abw

echs-
lungsreichen 

Program
m

gestaltung 
m

it 
Them

en-
schw

erpunkten und der W
ahl erstklassiger deut-

scher und internationaler Solisten und Ensem
bles 

inspirierende, authentische K
am

m
erm

usik. 
  

D
ie K

onzertbesucher schätzen das W
iederhören 

vertrauter K
om

positionen, freuen sich aber genau-
so über die Begegnung m

it w
eniger bekannten und 

in A
ulakonzerten noch nicht aufgeführten W

erken 
oder ungew

öhnlichen Besetzungen. U
nd sie schei-

nen im
m

er w
ieder dankbar, sow

ohl begabte junge, 
als auch erfahrene „große“ K

ünstler zu erleben. 
 D

ie G
esellschaft trägt die K

osten für die K
onzert-

reihe und deren O
rganisation aus den M

itglieder-
beiträgen. Eine gleichbleibend hohe Zahl von M

it-
gliedern (=A

bonnenten) garantiert langfristig Q
ua-

lität und A
ttraktivität der K

onzerte. D
ie außer- 

gew
öhnliche Spendenbereitschaft auch von Seite 

der M
itglieder erleichtert das Engagem

ent grö-
ßerer Ensem

bles und die gelegentliche D
urchfüh-

rung von Sonderkonzerten.  
 

         A
U

LA
K

O
N

ZERTE ‒ PREISTRÄ
G

ER, 
  

        A
U

LA
K

O
N

ZERTE ‒ PIA
N

ISTEN
 und  

 
        A

U
LA

K
O

N
ZERTE ‒ M

EISTERIN
TER

PRETEN
 

sind 2009/10 als Sonderreihen begründet und vom
 

Publikum
 seither begeistert angenom

m
en w

orden. 
 A

b Septem
ber w

erden M
eisterw

erke der K
am

m
er-

m
usik aus D

änem
ark, Schw

eden, N
orw

egen, Finn-
land und dem

 Baltikum
 erklingen – m

it Ensem
bles 

aus O
slo und H

elsinki besonders authentisch 
‒ 

von Johan H
elm

ich Rom
an (D

rottningholm
), Fried-

rich K
uhlau, N

iels W
. G

ade, Edw
ard G

rieg, Fartein 
V

alen, Jean Sibelius, C
arl N

ielsen und Péteris V
asks, 

um
geben von W

erken aus dem
 vertrauten, „klassi-

schen“ Repertoire.  
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1. K

onzert: Sonntag, 11. Septem
ber 2011, 19.45 U

hr 
SC

H
W

ED
ISC

H
ER A

BEN
D

 
N

EOB
A

R
O

C
K

 
H

ändel:  
Sonata G

-D
ur op. 5 N

r. 4 H
W

V
 399 

Rom
an:  

Triosonate für 2 V
iolinen &

 B.c. 
J.S. Bach:  

C
apriccio BW

V
 992 für C

em
balo  

J.S. Bach/C
.P.E. Bach: Sonate G

-D
ur f. V

l, V
la &

 B.c.  
A

lbrici:  
Sinfonia d-M

oll f. 2 V
iolinen &

 B.c.  
C

orelli:  
 Sonata d-M

oll op. 1/XI  
für 2 V

iolinen &
 Basso continuo 

Rom
an:  

A
ssaggio a V

iolino solo 
V

ivaldi:  
Sonata „La Follia“ op. 1 N

r. 12 
 

 
für 2 V

iolinen &
 Basso continuo 

 2. K
onzert: Sonntag, 9. O

ktober 2011, 19.45 U
hr 

N
O

RW
EG

ISC
H

ER  A
BEN

D
  (Streichquartett I) 

O
SLO

 STR
IN

G
 Q

U
A

R
TET  

Beethoven:  
Streichquartett F-D

ur op. 18,1 
V

alen:   
Streichquartett op. 13 (1932) 

G
rieg:   

Streichquartett g-M
oll op. 27 (1878) 

 3. K
onzert: Sonntag, 13. N

ovem
ber 2011, 19.45 U

hr  
D

Ä
N

ISC
H

ER  A
BEN

D
 

A
N

D
R

A
S A

D
O

R
JA

N
 und M

A
R

IA
N

N
E H

EN
K

EL-
A

D
O

R
JA

N
,  JA

N
-PH

ILIPP SC
H

U
LZE 

Trioabend m
it zw

ei Flöten und K
lavier 

W
illiam

s:  
Sonata „In Im

itation of Birds“ 
N

ielsen:  
3 Stücke aus „M

oderen“ op. 41 
K

uhlau:  
Trio G

-D
ur op. 119 (1832) 

M
ozart:  

Sonate D
-D

ur K
V

 375a 
D

enisov:  
Sonate für zw

ei Flöten (1996) 
D

oppler:  
D

uettino hongrois op. 36 
 Sonderkonzert: Sonntag, 15. Jan. 2012, 19.45 U

hr  
A

U
LA

K
O

N
ZERTE  –  PREISTRÄ

G
ER  

LEIBN
IZ  TR

IO
 

C
ham

inade:  
K

laviertrio N
r. 2 a-M

oll op. 34 
Fischer (*1981): K

laviertrio (U
raufführung)  

G
ade:  

 
N

ovelletten für K
laviertrio (1853) 

Beethoven:  
Trio D

-D
ur op. 70,1 „G

eistertrio“ 

4. K
onzert: Sonntag, 12. Februar 2012, 19.45 U

hr  
FIN

N
ISC

H
ER A

BEN
D

  (Streichquartett II) 
TEM

PER
A

 Q
U

A
R

TET H
ELSIN

K
I  

und A
LEXA

N
D

ER
 R

U
D

IN
, 2. C

ello  
Tschaikow

sky:  Streichquartettsatz B-D
ur  

N
ordgren:  

Streichquintett op. 110 
Sibelius:  

Streichquartett d-M
oll op. 56 

„V
oces intim

ae“ (1909) 
 5. K

onzert: Sonntag, 11. M
ärz 2012, 19.45 U

hr 
BA

LTISC
H

ER A
BEN

D
 

D
A

V
ID

 G
ER

IN
G

A
S und JA

SC
H

A
 N

EM
TSO

V
 

Rezital C
ello/K

lavier 
Prokofieff:  

Ballade 
Sibelius:  

M
alinconia 

V
asks:   

Partita p. violoncello e piano (1974) 
Rachm

aninoff:  Sonate op. 19 
 6. K

onzert: Sonntag, 15. A
pril 2012, 19.45 U

hr 
D

Ä
N

ISC
H

ER A
BEN

D
  (Streichquartett III) 

V
O

G
LER

 Q
U

A
R

TETT  
und TA

TJA
N

A
 M

A
SU

R
EN

K
O

, 2. Bratsche 
Schulhoff: 

„Fünf Stücke für Streichquartett“ 
N

ielsen:  
Streichquartett F-D

ur op. 44 (1919) 
Bruckner:  

Streichquintett F-D
ur  

 D
ie 

G
öttinger 

K
am

m
erm

usikgesellschaft 
ist 

eine 
universitätsnahe Einrichtung und genießt daher in 
vielerlei H

insicht die U
nterstützung der U

niversität.  
 V

erantw
ortlich zeichnender V

orstand der G
esell-

schaft ist zurzeit: Elisabeth Staehelin, V
orsitzende, 

Elisabeth Lipphardt, stellvertretende V
orsitzende, 

und D
r. H

ans-A
chim

 Schubert, Schatzm
eister. 

 
 Ein Program

m
ausschuss, der von der M

itglieder-
versam

m
lung gew

ählt w
orden ist, vertritt die Re-

pertoirew
ünsche des Publikum

s. Er besteht gegen-
w

ärtig aus folgenden M
itgliedern: Prof. D

r. Thom
as 

C
rozier, PD

 D
r. N

icolas Feltgen, Prof. D
r. C

ornelius 
Fröm

m
el, D

r. M
anfred K

oller, H
ilde K

ram
olisch, 

M
artina Lange-Rein, Stefan Lipski, C

laudia O
elze, 

M
ichael Schäfer und K

atharina Troe.
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, d
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Beitrittserklärung

Titel und Vorname Name (bitte in Blockschrift)

Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse
 Begleitperson:

Meinen/unseren Mitgliedsbeitrag (€110 und für jede weitere Begleitperson €100) werde ich/werden wir der Göttinger Kammermusikgesellschaft jährlich
nach Erhalt der Rechnung auf das Konto 570 408 der Sparkasse Göttingen, BLZ 260 500 01, überweisen.
Der Beginn des Geschäftsjahres ist der 1. Juli. Bei einem späteren Beitritt wird der Betrag nach der Anzahl der noch verbleibenden Konzerte berechnet.

Beitritt zum:

Datum Unterschrift /Unterschriften
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